Technisches Merkblatt

GIMASIL éﬂmm

| Die Marke der Profis

Artikelkenndaten:

Art.Nr. Putzstruktur Ko[lr;]g;]?ﬁe Farbe kg/Eimer Eim./Pal.
8912007 Spachtelputz 0,7 weild 25 24
8912115 Kratzputz 15 weild 25 24
8912120 Kratzputz 2,0 weild 25 24
8912125 Kratzputz 2,5 weild 25 24
8912130 Kratzputz 3,0 weild 25 24

78912007 Spachtelputz 0,7 eingefarbt 25 24
78912115 Kratzputz 15 eingefarbt 25 24
78912120 Kratzputz 2,0 eingefarbt 25 24
78912125 Kratzputz 2,5 eingefarbt 25 24
78912130 Kratzputz 3,0 eingefarbt 25 24

eingefarbt: ab Werk nach GIMA Farbtonkarte

Produktbeschreibung:

Der GIMASIL ist ein gebrauchsfertiger, faserarmierter Silikonharz-Fassadenputz mit Aktivformel in weil3
oder eingefarbt nach GIMA Farbtonkarte. Er ist mit einem hochwirksamen Oberflachenschutzsystem mit
Wirkstoff-Depot fur langere Algen- und Pilzpréavention ausgestattet.

Eigenschaften:

v' Gebrauchsfertiger Silikonharz-Fassadenputz
Faserarmiert

Mit Aktivformel fur Langzeitschutz
Wasserabweisend

Spritzfahig, maschinengéangig
Diffusionsfahig

Standige Qualitatskontrolle

Schwer entflammbar B1 nach DIN 4102

AV NN N N NN

Anwendung:

Als hochwertige, wetterbestdndige Edelputzbeschichtung im AufRenbereich mit Rillen- oder
Kratzputzstruktur auf allen mineralischen Untergriinden und in unseren WDV-Systemen Polytherm und
Fasotherm.

Lagerung:

Im Originalgebinde fest verschlossen und frostfrei lagern. Vor Hitze und direkter Sonneneinstrahlung
schutzen.

Verbrauch®:

Putzstruktur KorngrofRe [mm] Verbrauch ca. [kg/m?]

Spachtelputz 0,7 20-25
Kratzputz 1,5 2,5-3,0
Kratzputz 2,0 3,2-35
Kratzputz 2,5 3,5-39
Kratzputz 3,0 4,3-4,6

@ Bei den Verbrauchsangaben handelt es sich um Richtwerte. Der tatséchliche Verbrauch ist abhéngig von Untergrund, Konsistenz
und Verarbeitung. Verbindliche Verbrauchsangaben fiir die Kalkulation sind am Objekt zu ermitteln.
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Technische Eigenschaften:

Gebinde Eimer

Polymerdispersion, Silikonharzemulsion,
Titandioxid, anorganische Pigmente, mineralische

Zusammensetzung Filllstoffe, Wasser, Filmbildehilfsmittel, Additive,
Konservierungsmittel
Farbton weil3 oder abgetdnt ab Werk nach GIMA
Farbtonkarte
SIL-K  Kratzputzeffekt
Typen SIL-R Reibeputzeffekt
SIL-S Spachtelputz / Modellierputz (0,7 mm)
W-Wert / (Klasse) nach DIN EN 1062-3 < 0,1 [kg/m2V24h] / (W)

Diffusionsaquivalente Luftschichtdicke /
(Klasse) nach EN ISO 7783-2
Brandverhalten (Klasse) B-s1, dO

E:JO'(?JEPEZSW(?; .u;\ /?:?23/ ;)/(llé;oelhoa)llt dieses Dieses Produkt enthalt max. 20 g/l VOC
GISCODE BSW50

Nicht unter + 5 °C und nicht Uber + 25°C (Lulft,
Untergrund und Material) bzw. bei starker
Sonneneinstrahlung, starkem Wind oder Regen
verarbeiten.

Regenfest nach ca. 8 - 10 Std.

Endhérte nach ca. 2 Wochen

$¢<0,14m/ (Vy)

Verarbeitungstemperatur

Trockenzeit @

Bei der Angabe der Kennwerte handelt es sich um Durchschnittswerte bzw. ca.- Werte. Aufgrund der Verwendung natirlicher
Rohstoffe in unseren Produkten konnen die angegebenen Werte einer einzelnen Lieferung ohne Beeintrachtigung der
Produkteignung geringfligig abweichen.

@ Anhaltswerte bei + 20 °C und 60 % rel. Luftfeuchte

Verarbeitungshinweise:

Besonders zu beachten: VOB Teil C DIN 18363 Abs. 3 und BFS Merkblatter

Alle geeigneten mineralischen Untergriinde, wie neue und alte Putze der Kategorie
CS Il - CS IV nach DIN EN 998-1, Spachtel- und Ausgleichsmassen, Beton usw.

Der Untergrund muss planeben, sauber, trocken, fest, tragfahig und frei von
trennenden oder durchschlagenden Substanzen sein. Verschmutzungen, lose
Anstrichteile sowie nicht tragfdhige Beschichtungen entfernen und nachreinigen
(mechanisch oder durch geeignete Mittel). Neue Putze erst nach genlgender
Trocknung beschichten. Glatte Sinterschichten fachgerecht fluatieren und
nachwaschen. Feuchte bzw. nicht vollstandig abgebundene Untergriinde kénnen zu
Untergrundbe | Schaden wie z.B. Blasenbildung und Rissen in den nachfolgenden Beschichtungen
schaffenheit / | fihren.

-vorbereitung | Je nach Beschaffenheit des Untergrundes ist ggf. eine Grundierung durchzufiihren.
Zwischen Grundierung und Putzauftrag mindestens 12 Stunden trocknen lassen, bei
kuhler, feuchter Witterung ergeben sich deutlich ldngere Trocknungszeiten. Zur
Vermeidung von Farbdifferenzen bei nachfolgender Applikation von eingeféarbten
Varianten des GIMASIL, wird im Vorfeld der Einsatz einer entsprechend eingefarbten
Grundierung empfohlen. Bei der Verwendung von Farbtdnen die mit organischen
Pigmenten hergestellt wurden ist die v.g. Grundierung zwingend erforderlich.

Untergrund
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Verarbeitungshinweise:

Besonders zu beachten: VOB Teil C DIN 18363 Abs. 3 und BFS Merkblatter

Vor der Verarbeitung mit langsam laufendem Quirl aufriihren, ggf. mit max. 2 Gew. %
Wasser verdiinnen. Fur die maschinelle Verarbeitung muss die Wasserzugabe auf
die jeweilige Maschine/Pumpe eingestellt werden. Wird das Material zu sehr verdiinnt
verschlechtern sich Verarbeitung und Eigenschaften (z. B. Deckvermdégen, Farbton,
Struktur).

Maschinell auftragen und/oder mit einer rostfreien Edelstahltraufel in Kornstarke
aufziehen. Um Fleckenbildung und Glanzstellen durch unterschiedliche
Schichtstarken zu vermeiden muss das Produkt gleichmaRig aufgetragen und verteilt
werden. AnschlieBend mit einem Kunststoffreibebrett kreisférmig oder geradlinig
Verarbeitung | verreiben, bis die gewiinschte Struktur erreicht ist. Kratzputze kénnen auch gespritzt
werden.

Vor der Verarbeitung Farbton prufen. Bei der Verarbeitung an durchgehenden
Flachen auf gleiche Chargennummer achten. Nicht zu beschichtende Flachen
schitzen / abdecken.

Mirbe oder stark saugende Untergriinde:

1. GIMA Tiefgrund LF FIX oder Hydrogrund LF

2. GIMA Putzgrund bis 10% mit Wasser verdinnt

Beschichtung | 3. GIMASIL Fassadenputz bis 2 % mit Wasser verdiinnt
saufbau

Material-
zubereitung

Normal saugende Untergrinde, Neuputze:
1. GIMA Putzgrund bis 10% mit Wasser verdinnt
2. GIMASIL Fassadenputz bis 2 % mit Wasser verdinnt

Diese Tabelle dient dem Anwender als Orientierungshilfe und kann nicht alle Falle abdecken.
Sie entbindet den Anwender nicht vor einer fachgeméaRen Untergrundpriifung und Beurteilung.

Reinigung der Werkzeuge:

Sofort nach Gebrauch mit Wasser auswaschen.

Entsorgung:

Nicht in die Kanalisation einleiten. Nur restentleerte Gebinde zum Recycling geben. Den Inhalt / Behalter
gemalf den ortlichen / regionalen / nationalen Vorschriften einer Entsorgung zufiihren.

Sondereinstellungen:

Bei exponierten Flachen empfehlen wir das Produkt mit einer zusatzlichen Extraausriistung gegen Algen-
und Pilzbefall Art. Nr. 8900000 zu verwenden. Ein dauerhaftes Ausbleiben eines Algen- und Pilzbefalls
kann jedoch nicht gewahrleistet werden. Bei niedrigen Temperaturen und erhéhter Luftfeuchte empfehlen
wir die Verwendung unseres Additiv Plus bzw. die Wintereinstellung des GIMASIL. Die entsprechenden
Hinweise zu den Produkten sind dabei zu beachten.

Sicherheitshinweise:

Die Ubliche Arbeitshygiene ist zu beachten. Wahrend der Verarbeitung Schutzbrille und Handschuhe
tragen. Haut mit Fettcreme (z.B. Melkfett) schiitzen. Spritzer auf der Haut sofort mit Wasser abwaschen.
Bei Augenkontakt sofort griindlich mit Wasser spilen und einen Arzt aufsuchen. Fur Kinder unerreichbar
lagern. Verschmutzungen sofort mit Wasser abwaschen, Einwegoverall, Vollsichtbrille, Handschuhe und
ggf. Atemmaske (Feinstaubmaske P2) tragen. Weitere Informationen zur Sicherheit bei Transport,
Lagerung und Umgang sind den aktuellen Sicherheitsdatenblattern zu entnehmen.
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Hinweise:

Beim Einsatz in WDV-Systemen sind die jeweiligen Systembeschreibungen und Zulassungen
genauestens zu beachten. Vor der Verarbeitung Koérnung und Farbton prifen. Abweichungen zur
Farbtonkarte sind drucktechnisch bedingt. Nach der Verarbeitung werden Farbtonreklamationen nicht
anerkannt. Bei der Verarbeitung an durchgehenden Flachen auf gleiche Chargennummer achten! Nicht
zu streichende Flachen abdecken. Bei allen Farbtdnen aus der Kreativfarbkarte, Fremdfarbtonen,
Farbtonen mit einem HBW unter 35% sowie Grau- und Rottbnen wird mindestens ein
Egalisationsanstrich  empfohlen.  Reklamationen  die  aufgrund eines nicht applizierten
Egalisationsanstriches auftreten werden nicht angenommen. Abzeichnungen von Ausbesserungen,
Reparaturen oder Nacharbeiten in der Flache hangen von vielen Faktoren ab und sind selbst bei der
Verwendung des Original-Beschichtungsstoffes, unvermeidbar. Bei mechanischer Belastung der
Beschichtungsoberflache kann es bei dunklen, intensiven Farbténen aufgrund der verwendeten
mineralischen Flllstoffe zu sich heller abzeichnenden Farbtonverdnderungen an den betreffenden
Bereichen kommen. Ebenso kénnen durch die natirlichen Maserungen des Marmors vereinzelt dunkle
Korner auftreten. Dabei kann ein Durchscheinen einzelner Strukturkérner im Oberputz nicht vollig
ausgeschlossen werden. Die Produktqualitat und Funktionalitat wird dadurch nicht beeinflusst.

Wahrend der Verarbeitungs- und Trocknungsphase muss die Fassadenbeschichtung gegebenenfalls vor
Witterungseinfliissen (Regen, Wind, Sonneneinstrahlung, Frost, 0. &.) durch entsprechende Maflinahmen
geschuitzt werden.

Besondere Hinweise:

Die Angaben in dieser Druckschrift Gber Eigenschaften und Anwendung der genannten Produkte dienen
der Sicherstellung des gewdéhnlichen Verwendungszwecks bzw. der gewdhnlichen Verwendungseignung
und basieren auf unseren Erkenntnissen und Erfahrungen. Sie entbinden den Anwender jedoch nicht
davon, eigenverantwortlich die Eignung und Verwendung zu prifen. Anwendungen, die nicht eindeutig in
diesem Technischen Merkblatt erwahnt werden, diirfen erst nach Ricksprache mit der GIMA GmbH &
Co. KG erfolgen. Ohne Freigabe erfolgen sie auf eigenes Risiko. Dies gilt insbesondere fir
Kombinationen mit anderen Produkten. Technische Anderungen behalten wir uns vor. Mit Erscheinen
eines neuen Technischen Merkblatts verlieren alle bisherigen Technischen Merkblétter ihre Giltigkeit.
Sollten besonderen Anforderungen in einzelnen Bereichen an das Produkt gestellt werden, die in diesem
Merkblatt nicht explizit genannt sind ist in jedem Einzelfall der Einsatz mit der GIMA GmbH & Co. KG
abzustimmen. Von den Angaben unserer Merkblatter abweichenden Empfehlungen unserer Mitarbeiter
sind fur uns nur verbindlich, wenn sie schriftlich bestatigt werden. In jedem Fall sind die allgemein
anerkannten Regeln der Technik einzuhalten.

GIMA GmbH & Co. KG | Windmdhistrae 11 | 91567 Herrieden-Neunstetten | www.gima-profi.de
Telefon: (09825) 9291-0 | Fax: (09825) 9291-90 | Mail: info@gima-profi.de

Stand: 06/2020 Seite 4 von 4



	Produktbeschreibung:
	Verarbeitungshinweise:
	Besonders zu beachten: VOB Teil C DIN 18363 Abs. 3 und BFS Merkblätter

	Verarbeitungshinweise:
	Besonders zu beachten: VOB Teil C DIN 18363 Abs. 3 und BFS Merkblätter
	Reinigung der Werkzeuge:
	Sondereinstellungen:




